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WORT ZUM ANFANG 

Mit dem ersten Adventsonntag beginnt 
für uns Christen das neue Kirchenjahr. 
Viele verbinden den Advent vor allem 
mit Kerzenschein, Plätzchenduft und 
der Hektik der Geschenkesuche. 
Doch die eigentliche, tiefe Bedeutung 
des lateinischen Wortes "Adventus" - 
Ankunft- lädt uns zu etwas anderem 
ein: zum Wachen und zur inneren Vor-
bereitung. 
Der Advent ist nicht bloß die 
"Vorweihnachtszeit", sondern eine Zeit 
der doppelten Erwartung. 
Wir bereiten uns auf das Fest der Ge-
burt Jesu, die Menschwerdung Gottes, 
vor- auf das Kind in der Krippe. 
Zugleich lenkt uns die Liturgie auf die 
hoffnungsvolle Erwartung der Wieder-
kehr Christi am Ende der Zeiten. 
"Was ich aber euch sage, das sage ich 
allen: seid wachsam!" (Markus 13,37). 
Die biblischen Lesungen und Impulse 
des Advents, insbesondere die Bot-
schaft von Johannes dem Täufer, rufen 
uns zur Umkehr auf: "Bereitet den 
Weg des Herrn! Macht seine Pfade 
eben!" (vergleiche Lukas 3,4). 
Dieses "Ebenmachen" ist eine innere 
Arbeit. Es geht darum, innezuhalten 
und uns selbst zu fragen: 
Wovor verschließe ich mein Herz?  
Was lenkt mich ab vom Wesentlichen? 
Welche "Berge" von Sorgen, Ärger 
oder Trägheit muss ich abtragen? 
Welche "Täler" der Mutlosigkeit soll 
Gott mit seiner Liebe Fülle schenken? 
 
Die Adventszeit ist somit eine Schule 
des inneren Wachens. 
Wachen bedeutet nicht nur, wach zu 
bleiben, sondern wachsam zu sein, 
offen und empfänglich für die leisen 
Zeichen Gottes in unserem Alltag, in 
der Begegnung mit dem Nächsten und 
im Gebet. 
Gerade in einer oft lauten und kon-
sumorientierten Vorweihnachtszeit ist 
dieser Ruf zur Stille und Besinnung so 

 

 Zeit des Wachens 

 

                         

 

wichtig. Nehmen wir uns be-
wusst Zeit für das Gebet 
oder für das Nachdenken 
über biblische Texte. 
"Adventszeit ist Wartezeit, 
unser ganzes Leben aber ist 
Advent - das heißt Wartezeit 
auf´s Letzte, auf die Zeit, da 
ein neuer Himmel und eine 
neue Erde sein wird."  
(Dietrich Bonhoeffer) 
 
Lassen Sie uns den Advent 
nutzen um: 
Unsere Hoffnung neu zu ent-
fachen, die uns trägt, auch 
wenn die Welt dunkel 
scheint. Frieden in unserem 
eigenen Herzen zu stiften, 
um ihn dann weitergeben zu 
können. Indem wir uns in-
nerlich auf die Ankunft Jesu 
vorbereiten und wachsam 
sind für seine Botschaft, wird 
Weihnachten zur tiefgreifen-
den Begegnung mit dem 
Herrn, der mitten unter uns 
Mensch geworden ist. 
 
In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen eine gesegnete und 
wache Adventszeit! 
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 Ein Licht in der dunklen Jahreszeit 
Weihnachtsaktion für Bedürftige in Völklingen  

Die Weihnachtszeit ist eine 
Zeit der Hoffnung, Nächsten-
liebe und Gemeinschaft. Gera-
de in unserer Pfarrei St. Eligi-
us möchten wir diesen Geist 
durch unser Engagement für 
die Menschen in Völklingen, 
die unsere Unterstützung am 
dringendsten benötigen, sicht-
bar machen. Unsere diesjähri-
ge Weihnachtsaktion steht 
ganz im Zeichen der Wärme 
und Begegnung: Wir laden 
bedürftige Menschen aus Völ-
klingen und Umgebung herz-
lich zu einem festlichen Weih-
nachtsessen ein.  
 

Das Weihnachtsessen:  
Mehr als nur eine Mahlzeit. 
Am 18. Dezember (Donners-
tag)  öffnen wir die Türen, um 
unseren Gästen einen Nach-
mittag in besinnlicher Atmo-
sphäre zu schenken – fernab 
von den Sorgen des Alltags. 
Ein liebevoll zubereitetes Me-
nü, nette Gespräche und eine 
kleine Aufmerksamkeit sollen 

ein Zeichen dafür setzen: Sie sind 
nicht allein. Dieses Fest der Gemein-
schaft wäre ohne das großartige En-
gagement unserer ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer und die groß-
zügigen Spenden nicht möglich. Es ist 
ein gemeinschaftliches Werk der 
Nächstenliebe.  
 

Die Emmausstube:  
Ein Ort der Begegnung – Jeden Don-
nerstag. Der Geist der Weihnachtsak-
tion lebt bei uns das ganze Jahr über. 
Unsere Emmausstube in St. Eligius ist 
seit Langem ein fester Ankerpunkt für 
Menschen in Not und Einsamkeit. Je-
den Donnerstag bieten wir hier eine 
warme, dreigängige Mahlzeit an. Die 
Emmausstube ist bewusst mehr als 
nur eine Essensausgabe: Sie ist ein 
wichtiger Ort der Begegnungen und 
Gespräche. Hier kann man für einen 
Moment abschalten, Bekanntschaften 
pflegen und erfahren, dass man Teil 
einer Gemeinschaft ist. Sie ist ein le-
bendiges Beispiel dafür, wie wir als 
Pfarrei soziale Teilhabe in den Alltag 
tragen.  Wöchentliche Lebensmittelhil-
fe: Teilen, was wir haben. Ergänzend 
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Akzente im Advent 

Patronatsfest  
30. November (Sonntag)  

10.30 Uhr, Kirche St. Eligius 

Rorategottesdienst 
4. Dezember (Donnerstag),  

18 Uhr, Kirche St. Eligius  
(mit monatlichem Totengedenken)  

Spätschicht „Zu Besuch bei Gott“ 
2. Dezember (Dienstag), 

18 Uhr, Kirche Christkönig 

Bußgottesdienst 
15. Dezember (Donnerstag),  

18 Uhr, Kirche St. Eligius 

zur Emmausstube bieten wir auch 
eine wöchentliche Lebensmittelaus-
gabe in der Kirche an. Durch die 
großzügige Unterstützung von priva-
ten Spendern können wir Grundnah-
rungsmittel an Bedürftige weiterge-
ben. 
Diese Hilfe in der Kirche ermöglicht 
eine niedrigschwellige Unterstützung 
und ist für viele Menschen eine wich-
tige Entlastung im oft schwierigen 
Alltag. Helfen Sie mit! 
Möchten Sie Teil dieser gelebten 
Nächstenliebe werden? Wir sind für 
jede Unterstützung dankbar.  
 

- Geldspenden:  
Sie helfen uns, die Kosten für das 
Weihnachtsessen und den laufenden 
Betrieb der Emmausstube zu decken. 
 

- Sachspenden:  
Bitte informieren Sie sich im Pfarrbü-
ro über aktuell benötigte Lebensmit-

tel oder Hygieneartikel für die 
wöchentliche Ausgabe.  
 

- Ehrenamt:  
Haben Sie Zeit und Lust, un-
ser Team in der Emmausstu-
be oder bei der Weihnachts-
aktion zu unterstützen? Wir 
freuen uns über jede helfende 
Hand! Für weitere Informatio-
nen zur Weihnachtsaktion, 
Spendenmöglichkeiten und 
ehrenamtlichem Engagement 
wenden Sie sich bitte an un-
ser Pfarrbüro oder Diakon 
Patrick Winter.  
 
Vielen Dank für Ihre Großher-
zigkeit und Ihre Unterstüt-
zung, die ein Licht in das Le-
ben vieler Völklinger Men-
schen bringt. 

 
Patrick Winter  
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Jeden Abend öffnet sich ein Türchen für Sie! 
Nehmen Sie sich 30 Minuten Zeit und kommen Sie vor-
bei, hören eine Geschichte und singen Lieder. Einfach 

mal zur Ruhe kommen und Advent erleben.                          
Eine Aktion für Kinder und Erwachsene!  

1.12. 17 Uhr  Familie Wolf  Freiligrathstr. 21 Stadtmitte 

2.12. 18 Uhr Kirche Christkönig Str. d. 13. Januar 201  Luisenthal  

3.12. 19 Uhr Familie Heil/Nistler  In der Pottaschdell 9 Luisenthal 

4.12. 19 Uhr Familie Presti  Am Hasseleich 33 Fürstenhausen 

5.12. 18 Uhr  Stadtteilforum  
Nördliche Innenstadt  

Kreppstr. 5 Stadtmitte  

6.12. 17 Uhr Familie Miriam Wolf Jupiterstr. 114 Stadtmitte  

7.12. 18 Uhr Pfarrhausteam  
St. Eligius  

Rathausstr. 22 Stadtmitte  
 

8.12. 18 Uhr Familie Weishaupt  Gerhardstr. 66f Heidstock  

9.12. 17 Uhr  GWA und Kinderhaus 
Völklingen  

Markstr. 15 Stadtmitte 

10.12. 19 Uhr Apostolische Gemeinde Schubertstr. 3a Stadtmitte 

11.12. 15 Uhr Diakonie Kaufhaus Nordring 69 Stadtmitte  

12.12. 17 Uhr Ulrike Fellinger  Gutenbergstr. 15 Fürstenhausen 

13.12. 17.30 Uhr Familie Leidinger  Erlenweg 19 Stadtmitte  

14.12. 17 Uhr Verband Wohneigentum  Klausenerstr. 33 Heidstock 

15.12. 17 Uhr Familie Hirschel/Marcer Ecke Tafel-/
Hermannstraße  

Stadtmitte  

16.12. 19 Uhr Blumenhaus  
Eisenbarth und Chor 

Karl-Janssen-Str. 17 Stadtmitte  

17.12. 18 Uhr Kidstreff St. Konrad  Darmstädter Str. 20 Röchlinghöhe  

18.12. 18 Uhr Kirchenpaten St. Paulus  Neckarst. 1a Heidstock 

19.12. 19 Uhr Emporenkonzert   
Versöhnungskirche  

Poststr. 48  Stadtmitte  

20.12. 18 Uhr Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde  

Neckarstr. 5 Heidstock  

21.12. 17 Uhr Familie Lehberger  Rotenhof 11 Stadtmitte  

22.12. 19 Uhr Familie Schnurr  Haydnstr. 38b Stadtmitte  

23.12. 19Uhr Familie Kahlen  Saturnstr. 18 Stadtmitte  
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 Wunschbaum in St. Eligius  
Wünsche erfüllen für die Bewohner des Altenheims St. Josef 

Zum wiederholten Mal möchten wir 
unsere Wunschbaumaktion starten. 
Diese Aktion hat unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner in der Vergangen-
heit sehr erfreut und ihnen ein strah-
lendes Lächeln ins Gesicht gezaubert. 
Der Tannenbaum ist gespickt mit den, 
meist sehr bescheidenen, Wünschen 
unserer Bewohner. Die Pfarrei St. Eli-
gius hat dankenswerter Weise erneut 
Unterstützung zugesagt und so dürfen 
wir diesen tollen Baum in der Pfarrkir-
che St. Eligius aufstellen. Ab dem 29. 
November (Samstag) ist der Wunsch-
baum frei zugänglich.  Aus Daten-
schutzgründen sind auf dem Wunsch-
zettel keine Bewohnernamen angege-
ben, sondern Nummern, die intern 
zugeordnet werden können. Ihnen als 
Überbringer ist es selbst überlassen, 
ob sie an dem Geschenk ihren Namen 

und Absender anbringen oder 
nicht. Sicher würden sich die 
Bewohner über diese Infor-
mation freuen. Die Geschen-
ke können bis zum 19. De-
zember (Freitag) an der In-
formation des Alten- und 
Pflegeheim St. Josef, Nord-
ring 4, 66333 Völklingen ab-
gegeben werden. 
Die Geschenke werden dann 
am 24. Dezember durch un-
sere Mitarbeiter verteilt.  
Und so funktioniert’s: 

 Einen oder mehrere Wün-
sche vom Wunschbaum 
nehmen 

 Verpacktes Geschenk mit 
der Karte des Wunsches 
(ganz wichtig zur Zuord-
nung!) bis 19. Dezember 
(Freitag) an der Informa-
tion im St. Josef abgeben 

 Wünsche, die nicht erfüllt 
werden können, bitte wie-
der an den Baum hängen - 
es sollen keine Wünsche 
verloren gehen 

 

Sie haben noch Fragen? 
Viktoria Khalfallah, stellver-
tretende  Pflegedienstleitung 
0 68 98 - 207 140 oder 
Susanne Neu, Mitarbeiterver-
tretung 0 68 98 - 207 202 
 
Wir freuen uns, wenn wir mit 
Ihrer Unterstützung alle 
Wünsche erfüllen können und 
sagen 
Herzlichen Dank und Frohe 
Weihnachten für Sie und Ihre 
Angehörigen! 

Das Team  
des Alten- und Pflegeheims       

St. Josef, Völklingen 
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Heiligabend (24. Dezember) 

15.00 Uhr St. Eligius Kinderkrippenfeier 

16.00 Uhr St. Michael Familienmette 

16.30 Uhr Schmerzhafte 
Mutter 

Impuls: „Auf zur Krippe“ 

16.00 Uhr St. Konrad Krippenfeier 

17.00 Uhr Christkönig Christmette 

18.00 Uhr St. Eligius Christmette 

23.00 Uhr St. Konrad Christmette  
„In der Mitte der Nacht“ 
 

1. Weihnachtstag (25. Dezember) 

10.30 Uhr St. Paulus 
(Erlöserkirche) 

Festhochamt 

18.00 Uhr St. Eligius Festhochamt 
 

2. Weihnachtstag (26. Dezember) 

10.30 Uhr Schmerzhafte 
Mutter 

Eucharistiefeier 

Claude Pantaleoni, 
Diakon im Bistum 
Metz, der bereits 
mehrfach zu Besuch 
war, bietet erneut 
einen Friedenskalen-
der 2026 zum Ver-
kauf (10 Euro) an.  
Auch für 2026 wurde 

ein Kalender erschaffen. Er thematisiert 
die deutsche Gotenstellung (auch grü-
ne Linie genannt). Die Verbreitung des  
Solidaritätskalenders ist eine wichtige 

jährliche Aktivität für den 
Frieden und für das Eintreten 
von konkreter Hilfe und Soli-
darität für Kriegsopfer in Eu-
ropa. Den Kalender entwerfen 
sie selbst und verkaufen ihn  
in Pfarreien, Schulen und an 
Haustüren. Am 7. Dezember 
(Sonntag) wird nach der Mes-
se um 10.30 Uhr in St. Eligius 
Diakon Claude Pantaleoni die 
Kalender verkaufen und für 
Fragen bereit stehen .     (kk) 

 

 „Ad pacem servandam“ 
Verkauf eines Friedenskalenders am 7. Dezember 

 

Ausblick: Gottesdienste an Weihnachten 
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 Kirche Sankt Eligius im Mondschein 
Ein Abend mit Gedenken, Kunst und Gebet 

Die Kirche St. Eligius war am 7. No-
vember im Rahmen des Völklinger 
Mondscheinmarktes von 16 bis 22 Uhr 
geöffnet und erstrahlte in stimmungs-
voller Beleuchtung. Viele Besucherin-
nen und Besucher nutzten die Gelegen-
heit, die Kirche zu betreten und die 
verschiedenen Stationen zu erkunden. 
Ein Ort des Totengedenkens erinnerte 
an die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres. Zwei Stationen luden dazu ein, 
sich im Nachgang mit der Ausstellung 
Ego eimi von Uwe Appold auseinander-
zusetzen. Am Eligius-Altar konnten In-
teressierte mehr über den Heiligen Eli-
gius erfahren, während ein Spiegel da-

zu anregte, über die eigenen 
Lebensfragen nachzudenken. 
Den Abschluss bildete ein Ge-
bet zur Nacht, das den Tag in 
ruhiger Atmosphäre ausklin-
gen ließ. Möglich wurde die-
ses Angebot durch den Ein-
satz vieler Ehrenamtlicher, 
die die Stationen vorbereitet 
und stundenweise betreut 
haben. Zahlreiche positive 
Rückmeldungen zeigten, dass 
die Offene Kirche den Mond-
scheinmarkt in schöner Weise 
bereicherte. 

            Jonas Mayer 
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Stimmenzauber: Am 21. Dezember (Sonntag), lädt der Frauenchor 
Constanze um 16 Uhr zu einem Konzert in die Kirche St. Eligius ein. Un-
ter dem Motto „Stimmenzauber“ erwartet die BesucherInnen ein musika-
lischer Nachmittag voller Klangvielfalt. Die besondere Akustik der Kirche 
St. Eligius bietet dafür den idealen Rahmen. Alle Musikliebhaber sind 
herzlich eingeladen, sich von den zauberhaften Stimmen verzaubern zu 
lassen Der Eintritt ist frei.                         (Foto: Constanze der Frauenchor) 
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 Haushaltsplan für 2026 
 

Der Verwaltungsrat hat sich 
am 17. November getroffen, 
um den Haushaltsplan für das 
Jahr 2026 zusammen mit 
dem Pfarrgemeinderat zu 
beraten und um anschließend 
darüber abzustimmen. Auf-
grund der Veränderungen der 
letzten Jahre laufen die Per-
sonalausgaben nicht mehr 
wie früher über den Haushalt 
der Kirchengemeinde, son-
dern über den des Pastoralen 

Raumes. Dennoch sind für den or-
dentlichen Haushalt St. Eligius, Gebäu-
deunterhalt und Seelsorge, Ausgaben 
in Höhe von circa 230.000 Euro vorge-
sehen, die von den Einnahmen her 
gedeckt sind. Circa 86.000 Euro an 
Kirchensteuermitteln werden uns zuge-
wiesen. Der Haushaltsplan liegt vom 
24. November (Montag) bis den 8. De-
zember (Montag) zur Einsichtnahme 
im Pfarrbüro aus.  

 
Bernd Schikofsky 

 

 Profanierte Kirche St. Antonius ist verkauft 

 

Nach einem längeren Prozess 
der Suche und der Verhand-
lungen können wir mitteilen, 
dass die denkmalgeschützte 
Kirche nun verkauft werden 
konnte. Der Kaufpreis musste 
das Wertgutachten berück-
sichtigen, das im Auftrag der 
Diözese erstellt worden war. 
Auch für die Art der zukünfti-
gen Nutzung gelten bestimm-
te Bedingungen, die die Käu-
fer akzeptiert haben. Der 

Verwaltungsrat dankt den Käufern und 
ist sich sicher, ähnlich wie seinerzeit 
beim Verkauf des Kindergartens, eine 
gute Lösung gefunden zu haben. Man 
darf gespannt sein, wie es mit dem 
Gebäude weiter geht.  
Der Altar ziert inzwischen eine Kirche 
in Polen. Ebenso konnten andere kirch-
liche Einrichtungsgegenstände einer 
entsprechenden Verwendung zugeführt 
werden.    

 
Bernd Schikofsky 

 

 Für unsere Pfarrbrief-Abonnenten im Pfarrbezirk St. Antonius suchen 
wir eine engagierte Person, die die Zustellung ab Januar übernimmt. 
Der Pfarrbrief erscheint zehnmal im Jahr, jeweils alle vier Wochen, 
und wird an circa 12 Haushalte in verschiedenen Straßen verteilt. 
Wer Interesse hat, diese Aufgabe ab Januar zu übernehmen, meldet 
sich bitte im Pfarrbüro unter 06898 /  9146800. Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung!  

Sandra Letzel 

Pfarrbrief-Austräger gesucht 
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 PGR - Wahl 2025 
 

Ein ganz großes Dankeschön sagen wir 
an dieser Stelle Frau Dorothee Schu-
macher. Sie war die Wahlbeauftragte 
unserer Pfarrei und hat viel Zeit und 
Energie in die Vorbereitung und Durch-
führung der jetzt abgeschlossenen 
Wahl investiert. Zusammen mit ihren 
ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern, sowie dem Pfarrbüro sorgte sie 
für einen reibungslosen Ablauf. 170 
Stimmen wurden abgegeben. Gewählt 
wurden (in alphabetischer Reihenfol-
ge): Jürgen Burgard, Petra Flierl, Hans 
Jörg Friedrich, Karin Groß, Monika 
Keppner, Paul Kissel, Andrea Kunkel, 
Roman Maas, Bernd Mathis, Gisela 
Rink, Kornelia Schrenk-Eckert und Da-
niela Treske. Fünf der zwölf Gewählten 
haben zuletzt nicht dem Pfarrgemein-

derat angehört. Herzlichen 
Glückwunsch allen und Danke 
an alle 17 Kandidatinnen und 
Kandidaten! Wie es weiter-
geht: Die Gewählten werden 
nun zusammentreten und 
überlegen, wen sie noch in 
den Rat hinzuberufen wollen. 
Diese Berufungen können bis 
zu sechs Personen umfassen. 
Danach konstituiert sich der 
Rat, indem er seinen Vorstand 
wählt. Last not least danken 
wir allen Wählerinnen und 
Wählern. Sie haben ein schö-
nes Zeichen des Interesses 
und der Unterstützung ge-
setzt.  

Bernd Schikofsky 

Gottesdienstgestaltung: Die Happy Gospels haben am 9. November 
(Sonntag) mit viel Freude den Gottesdienst in St. Sebastian Püttlingen 
musikalisch umrahmt.                                                           Karin Groß 

Neue Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Das Pfarrbüro St. Eligius wird ab dem 1. Dezember seine Öffnungs-
zeiten etwas ändern. Dienstagsmorgens wird das Büro geschlossen 
bleiben und erst von 15 bis 17 Uhr öffnen. Alle anderen Öffnungs-
zeiten bleiben unverändert.                                                  (kk) 
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 Erstkommunionvorbereitung  
Kinder erleben Glauben, Freude und Zusammenhalt 

An Allerseelen waren die neu-
en Kommunionkinder zum 
ersten Mal in einem Gottes-
dienst in unserer Pfarrkirche 
St. Eligius dabei. Kurz nach 
Beginn der Messe gingen die 
Kinder ins Begegnungszent-
rum, wo sie gemeinsam eine 
Kerze gestalteten. Mit ihren 
Fingerabdrücken schmückten 
sie das Licht, das ab sofort 
bei jedem Gottesdienst der 
Kinder brennen wird. Zum 
Vater Unser kehrten die Kin-
der zurück in die Kirche. Eini-
ge von ihnen berichteten den 
rund 240 Gottesdienstbesu-

chern, was sie im Begegnungszentrum 
erlebt und gestaltet hatten – ein bewe-
gender Moment für die ganze Gemein-
de. 
Am 15. November (Samstag), trafen 
sich die Kommunionkinder zu ihrem 
zweiten Themensamstag in Fürsten-
hausen. Nach einer Katechese in der 
Kirche wurden mit Jonas Mayer Lieder 
gesungen und die nächste Kinderkirche 
am 2. Advent vorbereitet. Zum Ab-
schluss gab es ein gemeinsames Film-
vergnügen mit Popcorn und Pizza – ein 
gelungener Tag, der Glauben, Gemein-
schaft und Freude miteinander ver-
band.  

Jonas Mayer 

 

 Krippenspiel an Heilig Abend 
Probetermine stehen fest 

Die Vorbereitungen für das 
diesjährige Krippenspiel in St. 
Eligius haben begonnen. Kin-
der, die gerne mitmachen 
möchten, können sich weiter-
hin anmelden. Anmeldungen 
nimmt das Pfarrbüro entge-
genen.  Am 26. November 
(Mittwoch) werden um 17 
Uhr in der Pfarrkirche St. Eli-
gius die Rollen verteilt. An-
schließend folgen die Proben, 

die jeweils um 17 Uhr stattfinden:     
5. Dezember (Freitag),  
11. Dezember (Donnerstag) 
17. Dezember (Mittwoch)  
22. Dezember (Montag).  
Das Krippenspiel selbst wird an Heilig-
abend um 15 Uhr in St. Eligius aufge-
führt. Wir freuen uns auf viele Kinder, 
die mit Begeisterung dabei sind, und 
auf eine festliche Feier mit der ganzen 
Gemeinde.     

Jonas Mayer 
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 Neue Messdiener eingeführt 
Sechs Kinder beginnen ihren Dienst am Altar 

Am 26. Oktober durfte 
unsere Gemeinde in ei-
nem festlichen und gut 
besuchten Gottesdienst 
fünf neue Messdiener 
begrüßen. Alle stammen 
aus dem letzten Kommu-
nionjahrgang und wur-
den feierlich in ihren 
Dienst eingeführt. An-
stelle der Predigt stellten 
die Messdiener selbst die 
wichtigsten Utensilien 
ihres Dienstes vor und 
übernahmen auch die 
Fürbitten. Kooperator 
Pater Michael und Diakon Patrick Win-
ter segneten die neuen Messdiener und 
wünschten ihnen viel Freude und Got-
tes Segen. Jonas Mayer überreichte 
jedem ein Kreuz sowie eine Urkunde 
als Zeichen der Aufnahme. Musikalisch 
wurde der Gottesdienst vom Coro Eligi-
o bereichert, der mit seinen Liedern 
eine festliche Atmosphäre schuf. 
Am 16. November versahen die Mess-
diener erneut ihren Dienst im Rahmen 
eines musikalischen Festgottesdienstes 
mit Chor und Orchester, bei dem mit 
Jana Berger noch ein weiteres neues 
Gesicht zum ersten Mal am Altar stand. 
Anschließend machten sie sich gemein-
sam mit Pater Michael, Jonas Mayer 
und Armin Grimminger auf den Weg 

zur Bowlingarena nach Saar-
brücken. Dort hatten alle gro-
ßen Spaß und unser neuer 
Kooperator entpuppte sich als 
wahrer Bowlingprofi. Nach 
einer kleinen Stärkung ging 
es fröhlich zurück nach Hau-
se. 
Bis zum Jahresende werden 
sich die Messdiener noch eini-
ge Male zum Üben und zur 
Freizeitgestaltung treffen. Wir 
freuen uns über die wachsen-
de Gemeinschaft und danken 
allen, die diesen Dienst mit 
Freude und Engagement aus-
üben.  

Jonas Mayer 
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 Mozart in St. Eligius   
Ein festlicher Höhepunkt  

Am 16. November (Sonntag) 
wurde in unserer Pfarrkirche 
St. Eligius das Cäcilienfest 
mit einem besonderen musi-
kalischen Akzent gefeiert. In 
der festlich gestalteten Messe 
erklang 
die Spatzenmesse von Wolf-
gang Amadeus Mozart, auf-
geführt von der Ökumeni-
schen Kantorei Völklingen 
zusammen mit einem Or-
chester und den Solisten An-
na Major (Sopran), Almut 
Panfilenko (Alt), Mykola 

Avdieiev (Tenor) und Tobias Ripplinger 
(Bass). Mehr als 200 Besucherinnen 
und Besucher füllten das Gotteshaus 
und ließen sich von der lebendigen 
Musik mitreißen. Chor und Orchester 
präsentierten sich bestens aufgelegt, 
die Solisten überzeugten mit klaren 
Stimmen, und so entstand ein festli-
ches Klangbild, das die Liturgie in be-
sonderer Weise bereicherte. Die Ver-
bindung von Musik und Gebet machte 
die Feier zu einem bewegenden Erleb-
nis, das vielen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 

Jonas Mayer 
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 Sankt Martin in unserer Pfarrei 

(Bilder von Thilo Hunsicker, Jonas Mayer, Gisela Rink, Tobias Stein, 

Bernd Schikofsky) 
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Treffpunkte in der Pfarrei St. Eligius  

 

Kirchenmusik 

Happy Gospels  jeden Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Begegnungszentrum St. Eligius 
 

Ökumenische  
Kantorei  

jeden Dienstag von 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Erlöserkirche Heidstock  
 

Coro Eligio vierzehntägig in den geraden Kalenderwochen,  
donnerstags von 20 bis 21.30 Uhr 
Pfarrheim Fürstenhausen 
 

Projektchor Pausiert zur Zeit 

Begegnungen in den Pfarrbezirken 

St. Eligius 3. Dezember (Mittwoch), Frühstück nach der  
8.30 Uhr-Messe, Begegnungszentrum  
 

St. Konrad 4. Dezember (Donnerstag), 15 bis 18 Uhr, Pfarrsaal 
(Darmstädter Straße 20) 
 

St. Michael  19. Dezember (Freitag), 15, Uhr Pfarrsaal 
(Gärtnerstraße 1) 

St. Paulus 3. Dezember (Mittwoch), 17 Uhr, Pfarrheim 
(Gerhardstraße 170) 
 

Christkönig  Café Paradies, nach Absprache  
(Straße des 13. Januar 201) 

weitere Angebote 

Christkönig  jeden Dienstag, 15.30 Uhr, Seniorentanzgruppe 
(Straße des 13. Januar 201) 
 

Italienischer  
Bibelkreis 

jeden Mittwoch 10 bis 11 Uhr (Begegnungszentrum) 
 

Christkönig  Jeden Freitag, 16.30 Uhr, Kinderyoga  
(Straße des 13. Januar 201) 
 

Christkönig  Erster Samstag im Monat, 15 bis 18 Uhr,  
Gruppenstunde (Straße des 13. Januar 201) 
 

St. Konrad vierzehntägig in ungeraden Kalenderwochen,       
17 bis 18.30 Uhr, Kids Treff (Darmstädter Straße) 
 

Allgemeines  

Bankverbindung der Pfarrei:  

IBAN: DE14 5905 0101 0067 1689 71, Sparkasse Saarbrücken  

 VON KIRCHTURM ZU KIRCHTURM 
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                                            AUS UNSEREN KINDERGÄRTEN 

Unsere Kitas im Überblick  

 

Kita St. Eligius Innenstadt 
Leitung: Susanne Filenius  

Telefon: 27952;  
E-Mail: st.eligius-
voelklingen@kita-saar.de  
 

Kita St. Paulus Heidstock  
Leitung: Louisa Godzik  

Telefon: 06898-852967;  
E-Mail: st.paulus-
voelklingen@kita-saar.de 
 

Marienkinderhaus Luisenthal 
Leitung: Marie-Paule Niederländer  

Telefon: 06898-82145,  
E-Mail: Marienkinderhaus-
Luisenthal@kita-saar.de 
 

Kinderhaus Myriam Fürstenhausen 
Leitung: Lisa Lauer  

Telefon: 06898-33139;  
E-Mail: Kinder.myriam-
fuerstenhausen@kita-saar.de 
 

Montessori Kinderhaus Röchlinghöhe  
Leitung: Sarah Nestler 

Telefon: 06898-27683,  
E-Mail: montessori-
voelklingen@kita-saar.de 

 St. Eligius täglich von 10 bis 17 Uhr 

Christkönig täglich von 10 bis 18 Uhr 

St. Konrad täglich von 10 bis 17 Uhr 

St. Paulus donnerstags 15 bis 17 Uhr  

Marienkapelle  
Fürstenhausen 

täglich von 10 bis 16 Uhr 

 

3. Dezember  
 

jeweils mittwochs nach der Messe um 8.30 Uhr  
im Begegnungszentrum  

Nächstes Frühstück:  

 

                                             ST. ELIGIUS  
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Begegnung    
St. Konrad 

 
Die Begegnung trifft sich 
alle 14 Tage donnerstags 

von 15 bis 18 Uhr im Pfarrsaal.  
 

Die nächsten Termine sind:  
 

    

4. Dezember       Adventsfeier zum    
         Thema Barbara 
 

 

Monika Kissel  

ST. KONRAD 

Am 7. Dezember (Sonntag) 
feiern wir anlässlich des 
Weihnachtsmarktes um 11 
Uhr gemeinsam eine Wort-
gottesfeier am Gashaus. Bitte 
beachten Sie, dass es sich 
um eine Feier ohne Kommu-
nionspendung handelt. Herz-
liche Einladung.  

Guido Speicher 

 

 „Nächstenliebe ist alles, was zählt“ 
Martinsfeier und Martinsumzug auf der Röchlinghöhe  

„Lichterkinder auf dieser Erde 
leuchten wie Sterne am Him-
melszelt! So wie Sankt Martin 
schenken sie Freude in alle 
Herzen auf dieser Welt, teil’ 
wie Sankt Martin, weil jemand 
auch dich braucht! Nächsten-
liebe ist alles, was zählt!“  
Strahlend helle Stimmen der 
Kinder des Montessori-
Kinderhauses St. Konrad 
leuchteten in der Kirche St. 
Konrad die Botschaft des Hei-
ligen Martin und Jesu Christi 
in die Herzen der Gottes-

dienstgemeinschaft. Vor diesem schö-
nen Lied hatten die Kinder unter Lei-
tung von Sarah Nestler und ihrem 
Team zum traditionellen Martinslied 
die Martinsgeschichte mit der Mantel-
teilung gespielt, und Monika Kissel 
führte mit Gebeten und Fürbitten 
durch den Gottesdienst. Die Kirche 
war gut gefüllt, und die vor der Tür 
standen, hätten auch noch einen Platz 
gefunden. Bei all den Menschen fiel es 
wohl kaum jemandem auf, dass auch 
Pfarrer Schikofsky am Gottesdienst 
teilnahm. Da nur die Laternen der Kin-
der das Dunkel des Kirchenraums er-
leuchteten, war er ein Sinnbild der 

Nöte unserer Zeit, in der jeder 
Einzelne zur Hilfe aufgefordert ist. 
Vor der Kirche wartete St. Martin 
schon hoch zu Ross, und mit den 
Liedern der Bläsergruppe trug der 
Zug die Botschaft der Nächstenlie-
be in die Dorfgemeinschaft der 
Röchlinghöhe.  
Nach dem Zug blieb die St. Mar-
tinsgemeinschaft noch lange beim 
Martinsfeuer, bei Martinsbrezeln, 
Rostwurst, Kinderpunsch, Glüh-
wein und anderen Getränken bei-
sammen. Alles war vorbereitet 

 Wortgottesdienst 
am 7. Dezember 
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                                             ST. KONRAD 
 

                                           

und angeboten vom Team des KITA 
Montessori Kinderhauses, vom Ar-
beitskreis St. Konrad und jüngeren 
Helferinnen und Helfern aus der El-
ternschaft. Das schöne Gefühl der 

Gemeinschaft und die Bot-
schaft St. Martins mögen hin-
einwirken in den Alltag der 
Menschen. 

Text und Fotos:  
Paul Kissel 

 

                                             ST. PAULUS 

  

 

 „Hoffnung wächst!“ 
Geschmückte Kirche in der Weihnachtszeit 

Die Geburt Jesu begleitet uns jedes 
Jahr zur festlichsten Zeit im Jahr. 
Auch in diesem Jahr habe ich es mir 
nicht nehmen lassen, die Kirche St. 
Paulus für die Weihnachtszeit zu 

schmücken. Wer sich weih-
nachtlich einstimmen möch-
te, kann die Weihnachtskrip-
pe der Kirche St. Paulus don-
nerstags von 15 bis 17 Uhr 
während der offenen Kirche 
besuchen oder hat die Mög-
lichkeit am 18. Dezember 
(Donnerstag) um 18 Uhr 
während des lebendigen Ad-
ventsfensters.  
Die Kirche bleibt bis Mariä 
Lichtmess festlich ge-
schmückt.  
Herzliche Einladung. 

 
Text und Foto:  
Thilo Hunsicker 
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                                             SCHMERZHAFTE MUTTER 

 

 Treff am Mittwoch  

 

Wann: 3. Dezember 
 

erster Mittwoch im Monat 
von 15 bis 18 Uhr  
 

Wo: Pfarrheim, Gerhardstraße 170 
 

Gemeindeteam St. Paulus  

ST. PAULUS 

 

 

 

 Herzliche Einladung  
Seniorennachmittag ist am 20. Dezember 

Das Kernteam „Schmerz-
hafte Mutter“ lädt herzlich 
ein zum Seniorennachmittag 
am 20. Dezember (Vierten 
Adventssamstag) um 15 Uhr 
ins Pfarrheim nach Fürsten-
hausen. Bei Kaffee und Ku-
chen, guten Gesprächen und 
besinnlichen Liedern und 
Texten möchten wir uns mit 

Ihnen auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest vorbereiten. Das Programm 
wird von der Tanz- und Theatergruppe 
gestaltet und wir wollen den Nachmit-
tag mit einem Wortgottesdienst im 
Pfarrheim um 17.30 Uhr beschließen. 
Herzliche Einladung zu einem besinnli-
chen Nachmittag mit schöner Musik. 
Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen! 

Gisela Rink 

 

                                             ST. MICHAEL 

Wann: 19. Dezember (Freitag), 15 Uhr 
 

Wo:     Pfarrsaal St. Michael, Gärtnerstr. 1 
 

Motto: „Ein Engel sei mir dir“  
 

Das Betreuerteam freut sich über Euer Kommen. 

zur Begegnung in der besinnlichen Adventszeit mit der Vorfreude auf 
Weihnachten, bei Kaffee und Kuchen 

Herzliche Einladung  
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                                            CHRISTKÖNIG  

 



 

 

 

                                             
 
 

CHRISTKÖNIG 

23 



 

 

24 

 

                                             

 

 

                                            
 

HORIZONT 

 

 

 Pastoraler Raum Völklingen 
Auslegung Haushaltsplan 2026 und Jahresabschluss 2024 

Der Haushaltsplan des Kirchengemein-
deverbandes Pastoraler Raum Völklin-
gen für das Jahr 2026 und der Jahres-
abschluss 2024 liegen nach der Be-
schlussfassung in der Zeit vom 1. bis 
zum 15. Dezember (jeweils montags) 
öffentlich zur Einsichtnahme im Büro 
des Pastoralen Raumes, Rathausstraße 
22, 66333 Völklingen aus. Um die Ein-

sichtnahme zu garantieren, 
bitten wir um Terminverein-
barung unter 06898/9146803 
oder schreiben Sie gerne eine 
Email mit Ihrem Termin-
wunsch an voelklin-
gen@bistum-trier.de. 

Anke Dörr 
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HORIZONT 

 

 Auf den Spuren des Heiligen Eligius 
Studien– und Pilgerreise nach Frankreich 

Nach der wunderschö-
nen und gelungenen 
Studien- und Pilgerrei-
se  im vergangenen 
Herbst 2024 nach 
Rom, plant die Pfarr-
gemeinde St. Eligius 
Burbach im kommen-
den Frühjahr vom 28. 
April (Dienstag) bis 3. 
Mai (Sonntag) eine 
Studien- und Pilgerei-
se nach Frankreich.  
Unter dem Motto „Auf den 
Spuren des Heiligen Eligius 
werden die drei markantes-
ten Stationen im Leben unse-
res Pfarrpatrons angesteuert. 
Paris in dem er lebte, 
Schmied am Hofe des Königs 
war, später dort auch Klöster  
gründete, in Tours (bekannt 
durch den Heiligen Martin ) 
wo er zum Bischof geweiht 
wurde in Noyon wo er als 
Bischof wirkte und auch seine 
letzte Ruhe fand.  
Die Anreise erfolgt am frühen 
Dienstagmorgen, 28. April, 
Abfahrt in Saarbrücken, mit 
einem modernen Viersterne 
Reisebus der Firma Horst Be-
cker Touristik, nach Frank-
reich in die Stadt Noyon (eine 
Zwischenübernachtung - Pa-
ris 2 Übernachtungen, und 

Tours  2 Übernachtungen). Auf 
dem Programm stehen neben 
einer Champagnerverkostung 
auf der Hinfahrt  die Besichti-
gungen (und Heilige Messe) 
der Kathedralen in Noyon, 
Notre Dame Paris und die Ka-
thedrale von Tours auf dem 
Programm. Wir erhalten 
Stadtführungen in Paris und 
Tours. Weitere „Highlights“ 
sind eine Lichterfahrt auf der 
Seine in Paris und die Besich-

tigung des Schlosses Chambord. Am 
Sonntagmorgen nach dem Frühstück, 
feiern wir am Ende unserer Studien- 
und Pilgerreise gemeinsam die Hl. 
Messe in der Kathedrale von Tours und 
treten dann die Heimreise an. Am 
Abend ist Rückkunft in Saarbrücken. 
 
Preis pro Person:  
985 Euro im Doppelzimmer 
1.225 Euro im Einzelzimmer  
 
Infos und Anmeldung:  
Pfarramt St. Eligius Saarbrücken 
Pastor Klaus-Peter Kohler oder 
Pfarrsekrektär Marc Peter Oster  
Tel. 0681/ 76 203 
Bergstraße 58 
66115 Saarbrücken-Burbach  
       

Klaus-Peter Kohler  
Foto: Marc Oster  

Heiliger Eligius 
Pfarrei St. Eligius Burbach 

 

  

Advent heißt „Ankunft“ 
 

Es ist die Zeit des Wartens – auf das Licht, das die 
Dunkelheit durchbricht. In diesen Tagen bewusst 
einen Moment der Stille suchen: eine Kerze anzün-
den, tief durchatmen und Gott Raum geben. Denn 
manchmal geschieht das Wesentliche im Leisen.  
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GOTTESDIENSTE 

 

 

                                            

Beerdigungen Wir gedenken der Verstorbenen: 

 Norbert Josef Schmitt (90), Völklingen-Heidstock 

Tony Klein (94), Völklingen-Stadtmitte  

Luigi Godino Gelsomino (82), Völklingen-Lauterbach 

Hans Gerd Becker (78), Saarbrücken  

Rita Hildegard Heck geb. Martin (77),  
Völklingen-Luisenthal  

Rosemarie Katharina Zang geb. Dietz (90),  
Völklingen-Röchlinghöhe  

Günter Bentz (86), Völklingen-Fürstenhausen 

Hans Georg Hermann Holzhäuser (81),  
Völklingen-Heidstock 

Gerda Kirsch geb. Buchheit (83),  
Völklingen-Röchlinghöhe  

Marc Wagner (29), Völklingen-Stadtmitte  

Taufen Wir freuen uns über die Neugetauften: 

 Lea Rink, Völklingen-Heidstock 

Liam Tyler Müller, Völklingen-Stadtmitte  

Julian Minda, Völklingen-Fürstenhausen  

Leni Sprotte, Saarlouis-Steinrausch 

Jonas Sprotte, Saarlouis-Steinrausch 

 

 

                                             

 

 

WIR FREUEN UNS, WIR TRAUERN 

 

Gottesdienste  
im Kloster Heilig Kreuz in Püttlingen 

tägliche  
Eucharistiefeier 
(auch an Sonn- 
und Feiertagen 

18 Uhr 

Stille Anbetung 
(donnerstags) 

ab 15 Uhr 
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1. Adventssonntag 

Lesungen: Jesaja 2,1-5 und Römer 13,11-14a 

Evangelium: Matthäus 24,29-44 

 

Samstag, 29. November 

  Keine Vorabendmesse  

 

Sonntag, 30. November 

10.30 Uhr St. Eligius Hochamt zum Patrozinium   
 

für Hedwig Grewelinger   
 

anschließend Ehrenamtsfest im Pfarrsaal 
Fürstenhausen  
 

Dienstag, 2. Dezember 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Spätschicht  
 

Mittwoch, 3. Dezember   Heiliger Franz Xaver 

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 

Heilige Messe  
 

für Brunhilde Cortes, Ursula Putzer,  

 Hans Georg Günther Wegel, Hans Reichert,  

Anni Koch 
 

Donnerstag, 4. Dezember   Heilige Barbara  

09.30 Uhr Barbara 

Denkmal  

Luisenthal  
 

Kranzniederlegung  

10.00 Uhr Turnhalle  

Luisenthal  

Geistlicher Impuls 

am Gedenktag der Heiligen Barbara  
 

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Roratemesse mit monatlichem  

Totengedenken  
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 5. Dezember 

10.00 Uhr Alloheim Heilige Messe 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
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2. Adventssonntag 
 

Lesungen: Jesaja 11,1-10 und Römer 15,4-9 
Evangelium: Matthäus 3,1-12 

 

Samstag, 6. Dezember  

18.30 Uhr St. Paulus 

(Erlöserkirche) 
 

Vorabendmesse 
 

für Emilia und Gertrud Krehe, Anna Mahler 
 

Sonntag, 7. Dezember 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt mit Kinderkirche   
 

mitgestaltet vom Vokalensemble St. Eligius 
 

Drittes Jahrgedächtnis für Waltraud Herrmann, 

für Vincenzo Lumia, Edith Stutz,  

Familie Henkes Lehnen 
 

11.00 Uhr  St. Konrad 
(Gashaus) 

Wortgottesfeier anlässlich des  

Weihnachtsmarktes am Gashaus 
 

17.00 Uhr St. Eligius  Geistliche Abendmusik  

18.00 Uhr St. Eligius  Lebendiger Adventskalender  

vor dem Pfarrhaus  
 

Mittwoch, 10. Dezember  

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 

Heilige Messe  
 
 

für Geschwister Renner, Else Gillen,  
Hildegard Krämer, Maria und Josef Müller 
 

Donnerstag, 11. Dezember  

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe  
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 12. Dezember  

09.00 Uhr Mehrzweck-
halle  
Heidstock 
 

Ökumenischer Schulgottesdienst  

der Ganztagsgrundschule Heidstock /

Luisenthal (Mehrzweckhalle Schule) 
 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
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3. Adventssonntag (Gaudete) 
 

Lesungen: Jesaja 135,1-6a.10und Jakobus 5,7-10 
Evangelium: Matthäus 11,2-11 

 

Samstag, 13. Dezember  

13.00 Uhr St. Eligius  Segensfeier zur Silberhochzeit  

von Eleonora und Percy Hartmann  
 

18.30 Uhr St. Konrad 
(Pfarrsaal)  
 

Vorabendmesse  
 

Sonntag, 14. Dezember 

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

für verstorbene Priester und Pfarrangehörige 
  

16.00 Uhr St. Eligius  Adventskonzert 
 

17.00 Uhr Christkönig Kamin-Abend  
 

Mittwoch, 17. Dezember 

08.30 Uhr St. Eligius 
(Begegnungs-

zentrum) 
 

Heilige Messe  
 
 

für verstorbene Priester und Pfarrangehörige, 
Eheleute Marga und Horst Zewe,  
Eheleute Ileana-Duina und Erich Ghise-Beer 
 

Donnerstag, 18. Dezember 

11.45 Uhr  St. Eligius  Innehalten 
 

18.00 Uhr  St. Eligius  Heilige Messe mit Bußandacht  
 

18.00 Uhr Christkönig Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 19. Dezember 

18.00 Uhr Christkönig 
 

Vesper 
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GOTTESDIENSTE 

 

 

                                            

 

Gebetsmeinungen des Papstes und des Trierer Bischofs 

Dezember 2025 

•  Für Christen in Konfliktgebieten  
 

Beten wir, dass die Christen, die in Kriegs– oder Konfliktgebieten 

leben, besonders im Mittleren Osten, Saar des Friedens, der Versöh-

nung und der Hoffnung zu sein vermögen.  

• Für all jene, die sich in der geistlichen Begleitung 

oder in der Exerzitienarbeit in unserem Bistum ein-

bringen und mit ihren Angeboten einen Beitrag zu 

Orientierung und Vertiefung im Glauben leisten.  

• Für alle Christinnen und Christen, die an Weihnach-

ten zur Feier der Menschwerdung Gottes als Familie 

zusammenkommen und für alle, die gerade in die-

sen Tagen unter Streit und Einsamkeit leiden.  

4. Adventssonntag 
 

Lesungen: Jesaja 7,10-14 und Römer 1,1-7 
Evangelium: Matthäus 1,18-24 

 

Samstag, 20. Dezember  

18.30 Uhr St. Michael 
 

Vorabendmesse  
 

Dritte Jahrgedächtnis für Waltraud Herrmann 
 

18.30 Uhr Schmerzhafte 

Mutter  

(Pfarrsaal) 
 

Wortgottes-Feier 

Sonntag, 21. Dezember 

09.15 Uhr Christkönig  Heilige Messe  
 

für Eduard Valero, Dieter Kreutzer,  
Karl Urhausen, Schwester Christiana,  
Schwester Angnesina, Schwester Klara-Josefa   

10.30 Uhr St. Eligius  Hochamt  
 

Erstes Jahrgedächtnis für Walter Amann,  

für Paul und Hilde Henkes  
 
 

16.00 Uhr St. Eligius  Konzert Stimmenzauber  

Frauenchor Contanze 
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 Eindrücke vom Mondscheinmarkt und Allerseelen 

(Bilder von Thilo Hunsicker und Gisela Rink) 



 

 

 

                                             
 

SO ERREICHEN SIE UNS 

 

Pfarrbüro St. Eligius                
Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 
 

Sekretärinnen:          Doris Kleser und Sandra Letzel 

Telefon 06898/9 1468 - 00     

Fax 06898/9 1468 - 29  

Bürozeiten         Montag:              9.00 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 

                             Dienstag:           vormittags geschlossen, 15 bis 17 Uhr 

 Mittwoch:         9.00 bis 12.30 Uhr, nachmittags geschlossen 

 Donnerstag:     9.00 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17 Uhr 

                             Freitag:             9.00 bis 12.30 Uhr, nachmittags geschlossen 

E-Mail                      vorname.nachname@bistum-trier.de  

Homepage www.kirche-vk.de 

 

Dekan Bernd Schikofsky 9 14 68 - 00 

Kooperator Michael-Prasad Antonysamy 0151 63600977 

Diakon Patrick Winter 9 14 68 - 05 

Dekanatskantor Jonas Mayer 9 14 68 - 00 

Im seelsorglichen Notfall 9 14 68 - 25 

E-Mail:  vorname.nachname@bistum-trier.de  

Herausgeber:  

Kirchengemeinde St. Eligius, Rathausstraße 22, 66333 Völklingen 

V.i.S.d.P.: Dekan Bernd Schikofsky 

Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de Auflage:  750 Stück 
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